
 
 

 
Digitale Selbstlernarchitektur –  
Coop Summercamp2021 
 
 
Die Entwicklung einer selbstsorgenden, kooperativen Lernkultur ist eine Notwendigkeit für 
erfolgreiches Wirtschaften in Unternehmen. Die sich verändernden Strukturen und 
Bedingungen beeinflussen u.a. auf der mikrodidaktischen Ebene Handlungsoptionen der 
Kursleitenden. Nicht nur Lernen in der Arbeit (Brater 2005) als arbeitsintegrierte 
Kompetenzentwicklung, sondern auch kooperatives und selbstorganisiertes Lernen wird vor 
diesem Hintergrund bedeutsam. Wissen und Aneignung müssen neu verhandelt werden.  
 
Im Prozess hin zur innovativen Lernkultur erfährt die Tätigkeit von Ausbildner_innen eine 
Komplexitätssteigerung. Bspw. stellt die mit einer Kulturveränderung verbundenen 
Transformation vom Lehrenden zum Lernbegleiter (Fassnacht 2001) neue Anforderungen an 
die Professionalität. Das Ziel ist nicht mehr die Wissensvermittlung, sondern die Begleitung 
individueller und gemeinschaftlicher Lernprozesse,  die von Strukturen und Bedingungen im 
Unternehmen gerahmt sind. Die neue Professionsfigur der Lernbegleitung benötigt daher eine 
intensive Auseinandersetzung mit dem eigenen Verständnis von selbstverantwortlichem 
Lernen und eine aktive Gestaltung der eigenen Rollenveränderung.  
 
Eine kooperativ angelegte digitale Selbstlernarchitektur zur Auseinandersetzung 
mit der Professionsfigur der Lernbegleitung 
 
Das CoopSummercamp2021 ist ein weiterer Meilenstein im Entwicklungsprozess der 
cooperativen Lernkultur. In Form einer kooperativ angelegten digitalen Selbstlernarchitektur 
widmet sich das CoopSummercamp2021 inhaltlich der Lernbegleitung als neue 
Professionsfigur. Konzeption und Durchführung zeichnen sich dabei durch ein hohes Mass an 
kooperativen und selbstorganisierten Elementen aus.  
 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
Grafik: Strukturelemente Architektur digitale Selbstlernumgebung  

 
 



 
 
 
In der Architektur sind grundlegende Elemente eingebettet, die das selbstorganisierte Lernen 
über individuelle Erkundungen immer wieder an kooperative Formate rückkoppeln. 
Gemeinsame Treffen, niederschwellige Kontaktangebote, Einstiegspunkte in die 
unterschiedlichen Landschaften/Themenbereiche und spezifische Materialien  ermöglichen 
eine vertiefte Auseinandersetzung mit der vorgefundenen Komplexität.  
In der aktiven Laufzeit des Summercamps2021 wird die Selbstlernarchitektur von den 
Teilnehmer_innen individuell bearbeitet und um weitere Problem- und Fragestellungen 
erweitert. Die digitale Umsetzung konzentriert sich dabei auf einer mit der Plattform teams© 
verlinkten One-Page mit Erweiterungen zu anderen Programmen.  
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